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Klimabündnis Region Rothenburg 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Spenderinnen und Spender, 

Der Klimawandel muss global und lokal bekämpft werden. 2023 zeigte die Tragweite 
erneut teils schockierend, so war es z.B. das erste Jahr indem das eigentliche 1,5 Grad 
Ziel bereits überschritten wurde. 
  
Das Klimabündnis Region Rothenburg leistet hierzu in und um Rothenburg ob der 
Tauber einen wichtigen Beitrag. 
Alle schreiben sich Klimagerechtigkeit auf die Fahnen, aber tatsächlich etwas ändern 
tut sich leider häufig wenig. 
  
Im Klimabündnis Region Rothenburg arbeiten zahlreiches Ehrenamtliche um auch 
tatsächliche Fortschritte zu erzielen. 2023 war hierfür eher ein schlechtes Jahr. 

- Auf Intention von Vertreterinnen und Vertretern des Klimabündnis wurde letztlich der 
Klimaschutzmanager eingestellt. Die Hoffnungen, welche aber mit dieser Stelle 
verbunden waren, erfüllten sich leider in keinster Weise. Es besteht faktisch kein 
Dialog zu diesem, da dieser seitens der Verwaltung im Hintergrund Kennzahlen 
erarbeiten, worauf der Stadtrat später Entscheidungen treffen soll. Diese wiederum 
liegen aber in einem engen Korsett der schlechten finanziellen Lage, sodass auch 
mittelfristig keine grundlegenden Verbesserungen zu erwarten sind. 

- Der regelmäßig mit der Stadtverwaltung und weiteren interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern stattfindenden Runde Tisch erzeugt bisher keine Zufriedenheit, geschweige 
denn konkrete Ergebnisse. Es ist eine Art Frage Antwort Spiel indem die Verwaltung 
in der Regel negative Auskünfte gibt. 

   Eine kooperative Zusammenarbeit im Sinne der Bürgerbeteiligung ist aktuell nicht            
   nicht gewünscht. 
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- Auf Betreiben von mir, diskutierten wir sehr ernsthaft die Gründung einer 
Bürgergenossenschaft mit dem Ziel von der Sanierung von Gebäuden, Strom- und 
Wärmeerzeugung. Hierzu fand auch mit eine Fortbildung statt. Nach längerem 
Abwägen entschied man sich im Klimabündnis leider dazu, dieses Wagnis nicht 
einzugehen. 

- Ein bereits seit 2021 eingebrachter Vorschlag zur Schaffung einer E-Carsharing 
Möglichkeit wurde durch die Stadt noch immer nicht umgesetzt, da man nun bei der 
Standortwahl festgestellt hat, dass ein Baum und dessen Wurzeln im Weg sind. 

Kleinere positive Entwicklungen gab es im Jahr 2023 auch. 

- Es fand eine Baumakademie für Kinder und Jugendliche statt. Leider war der  
   Zuspruch allerdings recht überschaubar. 
- Es wurde eine Partnerschaft und engere Vernetzung mit dem regionalen BUND, 

wodurch auch gemeinsame Projekte umgesetzt werden können. 
- In Schrozberg hat sich ein soziales Projekte für Flüchtlinge und finanziell schwächer 

gestellte Menschen gegründet. In Kooperation mit dem Klimabündnis wurden diesem 
zwei Lastenräder zur Verfügung gestellt, womit auch größere Strecken überwunden 
oder Kinder transportiert werden können. Diese stehen auch jedermann zur Leihe zur 
Verfügung. Hier konnte ein Förderantrag über 5.000 Euro beim Land Baden-
Württemberg gestellt werden. 

Für 2024 ist geplant, dass die zivilgesellschaftlichen Kooperationen ausgebaut werden, 
sodass man unabhängiger von den politischen Akteuren werden kann, so ist z.B. eine 
Kooperation mit dem örtlichen Landschaftspflegeverband geplant. 
Des Weiteren wurde ein Förderantrag gestellt um am örtlichen Dorfladen in Neusitz 
zwei Lastenräder zum Verleih anzubieten. Mit einem davon sollen regelmäßig Einkäufe 
an Seniorinnen und Senioren geliefert werden 

Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie dem Klimabündnis Region Rothenburg, dass sich 
klimapolitische Anliegen in die Gesellschaft getragen und Nutzen bringen können. 

Vielen Dank dafür. 

Mit freundlichen Grüßen 

Roland Hertlein
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